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Von Dresden nach Jena
Der papierene Proteſt gegen die Reaktion iſt alſo glücklich

uſtande gekommen Mit vierzehn Tagen des Hungerns
glaubt die Dreimillionen Partei allen Entrechtungsgelüſten
auf ſeiten der einen reaktionären Maſſe ſiegreich begegnen
zu können Trotz der ihr mit auf den Weg gegebenen
Jevolutionären Tiraden iſt die Reſolution Bebels nichts als
eine Ohnmachtserklärung des deutſchen Proletariats Die
ſozialdemokratiſche Partei iſt heute weiter als jemals von der
wirklichen Veranſtaltung einer Revolution entfernt Aus
allen Reden lugte zaghaft der Abſcheu und die Furcht vor
dem Zuſammenſtoß mit der bewaffneten Macht des Staates
hervor Die Sozialdemokratie ſpielt die Rolle des Löwen
Aber man ſchaue nicht zu wer unter ſeinem Pelze verborgen
iſt Dem Bürgertum will ſie durch ihr ruppiges Auf
treten durch ihre revolutionäre Poſe Gruſeln erwecken
Run das Bürgertum wird ſich noch manche Nacht ruhig
ſchlafen legen ſolch lautes Raketengeknatter verwechſelt
niemand mit einer wahren Gefahr Das Proletariat mag
die Sozialdemokratie nach ihren Reden und Reſolutionen
möglicherweiſe für den ſtarken Mann halten als der ſie ſich
gebärdet Das Bürgertum erblickt in der Vorführung von
Jena nichts als ein intereſſantes Schauſpiel von dem es
ſich einige Stunden unterhalten läßt ohne darüber in
Sorge zu geraten daß die Akteure in plötzlicher unbeſonnener
Anwandlung ihre Papiermaché Waffen gegen das nichts
ahnende Publikum wenden könnten Eine ſolche Narretei
würde ja auch nichts anderes als einen Ausbruch un
gebändigter Heiterkeit in der angegriffenen Geſellſchaft
erregen neben dem Aerger den ſie überdies verurſachen
müßte Man durfte alſo getroſten Mutes die Komödie
bewundern welche die reichsdeutſche Sozialdemokratie von
Bismarcks Gnaden in der feuchtfröhlichſten Stadt des
Reiches aufzuführen für gut befand

Eins iſt Bebel gelungen Er hat ſeine Herde beiſammen
zu halten verſtanden Der Ausdruck Herde ſtammt von dem
Parteipapſte ſelbſt Sagte er doch von einem ſeiner Ge
noſſen er ſei reumütig in den Schafſtall zurückgekehrt Nun
er hat ſie alle vor ſeinen Wagen geſpannt mögen ſie auch
noch ſo ſehr abweichender Meinung ſein mögen manche
auch noch ſo widerwillig ſeinen Peitſchenhieben gehorchen
Es iſt die reine Autokratie dieſe ſoziale Demokratie das
richtige abſolute Herrſchertum dieſe Geſellſchaft der Gleich
berechtigten Wie Bebel will ſo muß der Troß den Partei
karren vorwärts ſchleppen und ziehen Er ſchiebt hinterher
ſchreitend dräuend und anſpornend mit den Schultern den
ſchwerfälligen Wagen vorwärts mögen die die er vorne
am Zügel hält noch ſo ſehr ſtolpern und ausgleiten ma
ihnen noch ſo angſt werden dabei daß ihnen die Karre au
die Ferſen gefahren wird Ueber den ar ſollen ſie den
Wagen ſchleppen denn je ſo ſagt Bebel ſteht die Sozial
demokratie noch vor dem Berg über den Verg das heißt
bis die Sozialdemokratie als geſchloſſene Oppoſitionspartei
die Mehrheit im Reichstag und damit die Macht im
Parlament erlangt hat bis der Bundesrat die Sozial
demokratie als ausſchlaggebenden Faktor in der anderen
geſetzgebenden Körperſchaft anerkennen muß Ob Bebel
jemals das Ziel erreichen wird Er nannte die Stellung
nahme von Dresden eine hiſtoriſche Tat Es galt ihm
damals der Partei die ſich an ihrem Dreimillionenſiege
berauſcht hatte zu zeigen wie wenig ſie noch bedeute zumal
dann wenn ſie ſich den oppoſitionellen Wind aus den
Segeln nehmen laſſe Deshalb die ſcharfe Betonung des
Klaſſenkampfcharakters in Jena freilich die zu ſcharfe Be
tonung wie die folgenden Wahlen gelehrt haben die einen
erheblichen Rückgang der ſozialdemokratiſchen Stimmen
brachten Denn das war doch kein Geheimnis daß das Gros der
Wähler die am 16 Juni 1903 für den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten geſtimmt hatten damit in der Hauptſache nur
war

einen möglichſt ſcharfen Proteſt gegen die Politik der
Nahrungsmittelverteuerung hatten kündgeben wollen Wäre
das Volk bei der damaligen Wahl vor die Frage geſtellt
worden ob es den Bebelſchen Zukunftsſtaat an Stelle des
gegenwärtigen Ordnungsſtaates eingeführt wiſſen wolle oder
nicht ſo würde die ſozialdemokratiſche Partei damals kein
beneidenswertes Abſtimmungsreſultat zu verzeichnen gehabt
haben Als Bebel nach der Verſchleierung der ſozial
demokratiſchen Ziele während jener Wahlbewegung auf dem
Dresdener Parteitage mit ſeinem Klaſſenprogramm in der
kraſſeſten Weiſe hervortrat wurde die Expanſionskraft der
Partei plötzlich gelähmt So weit hatte keiner der zahlloſen
Mitläufer gehen wollen Aber notwendig war für die
Sozialdemokratie wie er wohl einſah wenn ſie ihre
Rolle als Oppoſitionspartei nicht aufgeben wenn er ſie
über den Berg bringen wollte die Aufrechterhaltung ihres
radikalen Programms Sie mußte ſo radikal ſein daß ſie
dem Zentrum die Arbeiterſchaft zu entreißen vermochte
Und ſo ſchob denn Bebel den Parteiwagen in die ultra
montanen Gebiete in Bayern das Wahlkartell in Rhein
land Weſtfalen der gemeinſame Kampf im Bergrevier wo
durch das Zentrum in die Lage kam der Propaganda der
Sozialdemokratie der es als einer verbündeten Partei nicht
entgegentreten konnte als Schrittmacher zu dienen

Abermals wie in Dresden blies auch in Jena Bebel
das Ganze Halt Er verfiel nicht in den Fehler der
Dresdener Tagung den Klaſſenkampfcharakter in einer auf
dringlichen Weiſe in den Vordergrund zu ſchieben Das
hatte inzwiſchen Friedeberg es wurde mit verteilten
Rollen gearbeitet beſorgt Bebel trat vielmehr als Ver
mittler der inneren Parteigegenſätze auf Er bemühte ſich
die Einheit zu rekonſtruieren die revolutionären Elemente
zu zügeln die ängſtlichen Gemüter anzuſpornen und den
Frieden zwiſchen Gewerkſchaft und Partei zu ſtiften Es
war keine leichte Aufgabe denn in der Partei iſt längſt
keine Einigkeit mehr vorhanden keine Einigkeit über die
wiſſenſchaftlichen Grundlagen keine Einigkeit der Jdeale
keine Einigkeit des Wollens keine Einigkeit in der Wahl
der Mittel und der politiſchen Taktik Gleichwohl ſoll ſie
nach Bebel dahin gebracht werden ausſchlaggebende Partei
im Reichstag zu werden ſoll die Werbekraft einer einheitlich
wirkenden geſchloſſenen Oppoſitionspartei behalten ſoll über
den Berg gelangen vor dem ſie hoffend und zagend ſieht

Das war die Aufgabe Ob Bebel ſie gelöſt hat Alle
Quellen der Zwietracht wurden mit den Balken ſorgfältig ge
feilter Reſolutionen überdeckt Reſolutionen die todesmutig
drein ſchauen und zu denen noch todesmutiger geſprochen
wurde die aber bei näherem Zuſehen ſo nichtsſagend wie
möglich ſind Nun vielleicht hilft s der Partei über die
Zwietracht hinweg bis zu den nächſten Wahlen Das wäre
ſchon möglich in der Zeit der Fleiſchnot Vielleicht aber
hilft s ihr auch nicht darüber hinweg Denn die lebendigen
Intereſſen des Volkes verlieren ihre Bedeutung nicht auch
wenn papierne nach dem Gutdünken irgend eines Agitators
abgefaßte Reſolutionen ſie außer Rechnung ſetzen zu können
glauben Wenn den wirtſchaftlichen Jntereſſen der in den
Gewerkſchaften organiſierten Arbeiterſchaft das entgegenſteht
was der Parteitag zu beſchließen für gut befand
ſo ſprengt die ſprudelnde Quelle geſunder Volksenergie das
zu ihrer Eindämmung über ihr errichtete Bretter und
Balkenwerk des Parteikonzils hinweg Nach der materiali
ſtiſchen Wirtſchaftsauffaſſung die ja doch ſozialdemokratiſches
Parteidogma iſt kann die ſozialdemokratiſche Partei nicht
der Motor der wirtſchaftlichen Kräfte ſein ſondern nur im
Auftrage dieſer handeln Das Schwergewicht ruht alſo bei
den wirtſchaftlichen Kräften ſelbſt und deren Vertreter haben
ſeinerzeit in Köln ganz anders geſprochen als das lautet
was man ihnen in Jena aufzuoktroyieren für gut befunden
hat Ob die Sozialdemokratie wohl je über den Berg
kommen wird Bebel muß wirklich ein Optimiſt ſein wenn
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der deutſche Botſchafter in London Graf rig
der demnächſt auf ſeinen Poſten zurückkehrt iſt Wer n
Baden Baden eingetroffen und ſtattete dem Reichskanzler
Fürſten v Bülow einen längeren Beſuch ab

Regierungsrat Rudolf Martin der vielangefeindete
Autor eines jüngſt erſchienenen Werkes über die ruſſiſchen
Finanzen bewirbt ſich um den Poſten des Berliner Stadt
kämmerers

Dem Darmſtädter Tgbl zufolge hat der Landtagsabge
ordnete Juſtizrat Dr Gut fleiſch das ihm vom Großherzog
von Heſſen angebotene Miniſterportefeuille wegen Ueberbürdung
abgelehnt

Der Parteitag der freiſinnigen Volkspartei
in Wiesbaden beſchloß auf Vorſchlag des Abg Schmidt
Elberfeld ein Beileids und VDanktelegramm an Eugen
Richter Der Antrag betr die Oeffentlichkeit der
Verhandlungen wurde durch Uebergang zur Tagesordnung er
ledigt Der Antrag betr die Herausgabe populärer
pertiodiſcher Schriften wurde an eine Kommiſſion ver

wieſen Die Anträge Wiemer betr die allgemeine
Polittk Müller Meiningen betr die Annäherung zwiſchen
Deutſchland und England und der Königsberger Antrag
betr die Miniſterverantwortlichkeit wurden ein
ſtimmig angenommen

Die Landtagswahlen in Sachſen
Jn Niederhaßlau in Sachſen iſt bei der Nachwahl ein

ſozialdemokratiſcher Wahlmann in der erſten Klaſſe
gewählt worden Der 37 Wahlkreis wird daher in ſozialdemo
kratiſchen Beſitz übergehen

Die Fleiſchnot
Geſtern vormittag wurde in der ſtädtiſchen Markthalle in

Solingen der Verkauf eines Eiſenbahnwagens friſcher
Seefiſche vorgenommen welche die Stadt zur Bekämpfung
der Fleiſchnot in Geeſtemünde angekauft hatte und dann zum
Selbſtkoſtenpreiſe verkaufte Der Andrang der kaufenden Haus
frauen war ungemein groß Einige Frauen wurden im Ge
dränge ohnmächtig Der geſamte Fiſchvorrat war bald aus
i Die Stadt wird den Verkauf jede Woche regelmäßig
wiederholen

Jnduſtrie und Handel
Wie die Köln Volksztg hört iſt es der Jnternationalen

Bohrgeſellſchaft in Erkelenz gelungen in der letzten Zeit eine
weitere Anzahl von Feldern ſowohl Kohle wie auch Kalifelder
zu verkaufen Es handelt ſich um 12 Felder im weſtfäliſchen
und 2 Feldergruppen im Aachener Kohlenbezirk
Die verkauften Kalifelder liegen im Hannöverſchen
und in der Nähe von Halle Der geſamte Erlös aus
dieſen Geſchäften ſtellt ſich auf 10 Millionen Mark an
denen wiederum ein anſehnlicher Nutzen erzielt worden iſt

Arbeiterbewegung
Sämmtliche Mitglieder des Vereins zur Wahrung der wirt

ſchaftlichen Jntereſſen der Solinger Jnduſtrie beſchloſſen
ihren Arbeitern zu kündigen ſoweit ſie dem Metallarbeiter Verbande angehören Es kommen 27 Firmen in
Solingen und Umgegend in Betracht

Jn Sachen der Arbeiterbewegung bei der Allgemeinen
Elektrizitäts geſellſchaft von Siemens u Halske
Aktiengeſellſchaft fanden geſtern Verhandlungen zwiſchen den
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ſtatt die noch nicht zum Ab
ſchluß gediehen ſind Um 5 Uhr ſollten ſie fortgeſetzt werden

Heer und Flotte
Das Gericht der 17 Diviſion in Schwerin hat den

Oberarzt Dr Gädeke vom Jnf Regiment Lübeck Nr 162 für
fahnen flüchtig erklärt

Das Gericht der 35 Diviſion in Graudenz erklärte den
Oberleutnant Krömmelbein vom Jnf Regiment Nr 129 für
fahnenflüchtig

a

Fruilleton
Briefe Richard Wagners an Otto Weſendonck
Als eine weſentliche m fur zu den Briefen Richard

Wagners an Mathilde Weſendonck deren Veröffent
lichung ſo großes Aufſehen erregte erſcheinen demnächſt im
Verlage von Alexander Duncker in Berlin die Briefe Wagners
an Otto Weſendonck in einer neuen vervollſtändigten
Ausgabe Im Oktoberheft der Deutſchen Monatsſchrift für
e geſamte Leben der Gegenwart wird bereits die Ein
eitung des Herausgebers Prof Wolfgang Golther und

in Brief aus der neuen Sammlung zum Abdruck gebracht
Die der Herausgeber bemerkt konnten jetzt nach der Ver
öffentlichung der Tagebuchblätter und Briefe Richard Wagners

an Mathilde Weſendonck auch dieſe Briefe vollſtändig mit
geteilt werden während in einer früheren Veröffentlichung

i zzige oder Kürzungen nötig waren Beide Bücher
zemmen geben ein volles und reines Bild der Beziehungen
v Meiſters zum Herrn und zur Herrin vom grünen

el in Zürich deren wahrhaft vornehme edle und große
cnnung auch nach vorübergehenden Trübungen immer
9 er rein und hell hervorſeuchten

geſer in den Briefen an Otto Weſendonck begleitet der
Song den Lebensweg Richard Wagners von Zürich nach
Vieb s vom Züricher Aſyl nach Venedig Luzern Paris
wi u WienPenzing München und Tribſchen Die
z aäuſegen äußeren Ereigniſſe die Aufführung des Tann

gir Paris des Triſtan der Meiſterſinger und
Rbeingold in München werden nur kurz er

wähnt Am meiſten hört man von den Tannhäuſer
vorbereitungen ebenſo wie in den Briefen an Frau
Weſendonck Aber die ſchlimme Rückwirkung dieſer Ereigniſſe
mit ihren furchtbaren Enttäuſchungen beſonders die ſchreck
lichen äußeren Nöte die die vereitelten Pariſer Erfolge nach
ſich zogen die bis zum Eintritt des Königs Ludwig II von
Bayern in unerhörter Weiſe ſich ſteigerten und doch die
Schöpfung der Meiſterſinger nicht verhindern konnten
zeigt ſich in dem im äußerſten Zwang der Umſtände mehr
mals wiederholten Hilferufe an den Freund

Die Briefe an Otto Weſendonck ergänzen die an Frau
Mathilde beſonders da wo dieſe ſpärlich fließen in der
Züricher Münchener und Tribſchener Zeit Wie ſehr der
Empfänger dieſer Briefe ein treuer unermüdlicher Helfer in
den ſchweren äußeren Nöten war ſpricht Wagner
z B in folgender Stelle eines Briefes aus

Sie wollen mir nun entre nous nach Kräften Muſik
verleger und Fürſten erſetzen Ach Gott wenn ich in Jhrer
Lage wäre und es vermöchte würde ich gewiß ganz dasſelbetun denn Geben iſt ſeliger als Nehmen das i ſo recht

meine Art der ich von dem Geben in meiner e eigent
lich ganz von Kräften gekommen bin g danke Jhnen für
Jhr Anerbieten kaum da ich ſicher weiß daß das Gefühl
ein ſolches Anerbieten ſtellen zu können eine Wonne ſein
muß die ſich ſelbſt mehr belohnt als jede Dankesbezeugung
dies vermöchte Käme es dazu daß Sie e Abſicht mit
mir gang ar könnten ſo dürften Sie wenn ich je
in der Geſchichte der Fen eine Rolle ſpielen ſollte wahrlich
keine geringe Stelle ebenfalls einnehmen und die Jhnen
mit aller Energie und hen wahren ſollte mir
eine wahre Herzensgenugtuung ſein Haben Siemit mir ſo hoch zu le z g ſein Ha Luſt ſich

Und an anderer Stelle ſchreibt Wagner
Bereits wirkte der Entſchluß mich um Hilfe an Sie ge

wandt zu haben ſehr beruhigend auf meine Lage und
Stimmung weil ich aus der Erfahrung Jhre trotz aller
mir gebrachter Opfer ungeſchmälerte Langmut und Aus
dauer betreffs Jhrer Teilnahme für meine ſonderbaren und
ebenſo anhaltenden Lebensmühen kenne

Auch in dem den mitgeteilten Briefe in dem
Wagner ſich für die Rückſendung ſeiner von Frau Weſendonck
aufbewahrten Schriften bedankt ſpricht er in einem Rückblick
auf ihre Beziehungen von der W ſtets lebhaft zurück

den Erinnerung an Otto Weſendoncks wahre Herzens
güte

Unmöglich hatten weder Sie noch Jhre verehrte Frau
eine Bitterkeit gegen mich im Sinne als Sie die von mir
erbetene Erfüllung einer Bitte durch ein Rückgeſchenk des
um Leihen Erbetenen überboten Jch erkannte daher denken Edelmut den Sie mir in allem bezeigten auch in

dieſer Jhrer neueſten Handlung gegen mich und muß es mir
ſo gefallen laſſen in jeder Weiſe als Jhr Schuldner dereinſt
aus dieſem Leben zu ſcheiden Was ſonſt noch von
Jhnen Erfreulichem in meinem Leben und Wirken vorkommen
wird wird Jhnen ſtets treulich von mir übermacht werden
Jch muß wünſchen es zu enem gefen Alter zu bringen
da meine Nebenpflichten ſich unendlich geſteigert haben und
erſt jetzt meine ſchmerzvollen Erfahrungen durch den Gewinn
de r Ruhe vergütet werden ſollen welcher ich endlich
An die Vollendung aller der Arbeiten hoffentlich verdankenwelchen h in meinem vergangenen Leben faſt

ins Ausnahme der Zeit in welcher ich in Jhrer
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Geſtern mittag wurde auf der Kaiſerlichen Werſt der kleine
rſaßkreuzer Alexander vom Stapel gelaſſen Die

vollzog Oberbürgermeiſter Ehlers Der Kreuzer erhielt
den Namen Danzig

a wererzogin abeth vohlbehalten in mouth ana und wird vorausſichtlich am 27 d M nach Madeira
weitergehen

Der engliſche Dampfer Charterhouſe iſt geſtern in
Laspalmas mit dem deutſchen Schulſchiffe Stoſch imSchlepptau eingetroffen deſſen Steuer veſchädigt iſt

Mehrere Telegramme des Generalleutnants
v Trotha die bisher noch nicht bekannt waren werden in
der Zukunft veröffentlicht Eins von ihnen iſt wahrſcheinlich
die Antwort auf den Trotha gemachten Vorſchlag Hendrik
Witboi nach einem beſtimmten Ort im Binnenlande zu
deportieren Das Telegramm des Generals das vom
24 Juli datiert iſt lautet

Ueberführung der Togo Witbois nach einer Binnenſtation
gänzlich ausgeſchloſſen Ueberwachung auch an einem der
beiden Küſtenplätze ohne Kette von mir abgelehnt Jeder
Deutſche der von einem dieſer hierher geſandten Witbois
erſchoſſen wird kommt auf das Haupt deſſen der ihre Ueber

ne anordnet Vorſchlage ſie nach dem Kilimandſcharo
mgeblet Oſten zu ſenden

Einige andere Telegramme r ſich auf die Friedens
derhand lungen mit orenga im Sommer dieſes
Jahres Wie es ſcheint iſt der Reichskanzler mit den Morenga
gemachten Friedensbedingungen oder dem Frieden überhaupt
nicht recht einverſtanden geweſen wenigſtens telgraphiert Trotha
am 23 Juli

Euer Exzellenz haben glaube ich keine Veranlaſſung vonmir eine ſchwächliche Kriegführung oder ſolche Politik
vorauszuſetzen Jch muß aber mit den Etappen rechnen und
mit den Schwierigkeiten die ich überſehe Deshalb erſchien
mir ein Abſchluß mit dem einzigen anſtändig Krieg führenden
Morenga nicht nur erwünſcht ſondern geboten Die Lage iſt
durchaus nicht ſo daß eine Beendigung des Auſſtandes vor
der Tür ſteht

Als die Verhandlungen mit Morenga kein Reſultat ergaben und
endrik Witboi mit einer ſtarken Macht heranrückte telegraphierte
rotha am 3 Auguſt

Um Zerſplitterung zu vermeiden will ich Morenga nicht
gleichzeitig angreifen ſondern alle verfügbaren Truppen gegen
Hendrik heranziehen Wenn Hendrik geſchlagen wird iſt
weiterer Widerſtand auch für Morenga unmöglich

Die Zukunft veröffentlicht dieſe Telegramme zu dem Zweck
um nachzuweiſen daß das kürzlich in der Köln Ztg veröffent
lichte Programm des Gouverneurs von Deutſch Südweſtafrika
v Linde quiſt durchaus nichts Neues enthalte ſondern
daß alles was darin vorgeſchlagen werde vor allem der
Friedensſchluß mit Morenga bereits von Herrn
v Trotha verſucht worden ſei

Sozialdemokratiſcher Parteitag
x

Nachdruck verboten Hg Jenag 22 Sept
Reichstagsabg Frohme Altona Es wäre höchſt unzweckmäßig

wenn wir uns jetzt auf den politiſchen Maſſenſtreik feſtlegen
wollten Wir ſollten uns hüten die Maſſen in eine Gluthitze
hineinzutreiben und überſchwengliche Hoffnungen zu erwecken
i a l prirrer altbewährten Taktik und Disziplin feſt
alten eifallReichstagsabg Central Arbeiterfekretär Robert Schmidt

Bebel hatte recht ich hatte vor 15 Jahren einmal Neigung zu
den Jungen Jch hatte das Unterfangen auf den Partei
vorſtand Bebel und Singer einen revolutionären Einfluß aus
Zuüben Jch bin von dem Reſultat befriedigt Heiterkeit
Jm Gegenſatz zu Heine und Frohme halte ich die Reſolution
Bebel für ſehr klar Bebel ſtellt für den Fall des Wahlraubes
einen politiſchen Maſſenſtreik in Ausſicht Wenn man den
Maſſenſtreik aber anwendet um ein Recht zu verteidigen
warum nicht gleich um die bürgerliche Geſellſchaft aus den
Angeln zu heben Unruhe Deshalb drückt Friedeberg den
Gedanken konſequenter durch als Bebel Was veranlaßt uns
überhaupt den Generaſſtreik auf einmal zu beſprechen Der
Generalſtreik iſt doch nichts Neues Die franzöſiſchen Genoſſen
propagieren ihn ſchon ſeit Jahren Unſere Maſſe iſt nicht ſo
diszipliniert wie das Militär Sie wird fragen Herr Kom
mandeur wo geht es hin Heiterkeit Und wenn wir die
Maſſe in einen Hinterhalt führen wird ſie den Gehorſam ver
weigern Ob ein Generalſtreik in Holland oder Belgien Aus
ſicht auf Erfolg hat kann uns gleichgültig ſein Für uns
handelt es ſich darum ob in unſerem induſtriellen Deutſchland
ein Maſſenſtreik Ausſicht auf Erfolg hat Bei ſozial politiſchen
Maſſenſtreiks iſt das etwas anderes wie bei einem Kampf der
Bergleute um den Achtſtundentag Wir müſſen mit Abtrünnigen
rechnen Hungern werden wir doch noch vierzehn Tage können
ſagt Bebel Das klingt ſehr ſchön beſonders wenn es aus dem
Munde Bebels kommt Unruhe Aber praktiſch iſt es nicht
durchführbar Lärm Bebel ſagt wir müßten unſer Leben in
die Schanzen ſchlagen Gewiß aber man darf keinen
politiſchen Selbſtmord begehen Das iſt ein ſchlechter
General der die Truppen ins Feuer führt ohne vorher die
Wahrſcheinlichkeit des Sieges nicht in Erwägung gezogen zu
haben Ich habe nicht das Vertrauen zur Regierung daß ſie
nicht ſchießen wird Wir würden bald ruſſiſche Zuſtände haben
Wir haben mit unſerer bisherigen Taktik der Bourgeoiſie ge
nugſam gezeigt daß wir nicht vernichtet werden können Wir
müſſen ihr klar machen daß wir uns im Falle eines Wahlrechts
raubes erſt recht fühlbar machen werden Beifall

Vallentin Berlin Die Arbeiter am Schraubſtock und der
Hobelbank denken ganz anders wie Genoſſe Robert Schmidt

Roſa Luxemburg Wenn man manche Redner hier gegen den
Maſſenſtreik ſprechen hört ſo fragt man ſich erſtaunt ob man im
glorreichen Jahre der ruſſiſchen Revolution lebt Robert Schmidt
fragt weshalb wir die alte Taktik aufgeben ſollen Weiß Schmidt
nicht daß die Entwicklung uns jeden Tag neue Verhältniſſe
ſchafft Wir ſollten aus der ruſſiſchen Revolution etwas lernen
Heines Wendung von den unorganiſierten Maſſen zeigt deſſen
bürgerliche Auffaſſung Ein ſolcher Ausdruck iſt eine Schande
für einen Sozialdemokraten Gr Unruhe und Zu
xufe Wir haben keinen Aulaß den Maſſen in die Zügel zu
fallen Nicht die Maſſen ünd zu zügeln ſondern wir haben
S barlamentariſche Rechtsanwälte zu zügeln
amit ſie die Genoſſen nicht verraten Lärm Beifall Zu

rufe und Unrnhe Der belgiſche Generalſtreik hat gezeigt wie
durch kleinliche Mittel eine große Bewegung verpfuſcht werden
kann Bernſtein Das iſt nicht wahr Was verſtehen denn
Sie davon Unrnhe Wer übrigens berufener und befähigter
iſt die Verantwortung für einen Maſſenſtreik zu tragen Genoſſe
Bebel oder der vorſichtige Rechtsanwalt Heine laſſe ich dahin

eſtellt Unruhe Noch nie ſind große politiſche Rechte undhen anders erkauft worden als mit dem Blute der
ölker Gr Beiſall Und da kommen vorſichtige ſogenannte
en ertraten Lärm und Gewerkſchaftler und warnen Ge

noſſen lernt aus der ruſſiſchen Revolution Gegenüber den
kleinlichen Zauderern ges ich mit den Schußſätzen des
kommuniſtiſchen Manifeſts ir haben nichts zu verlieren als
unſere blutigen Ketten aber eine Welt zu gewinnen Stürm

Der größte Teil von uns iſt dochgibt es kein Zurück mehr
Soldat geweſen und hat gelernt mit der Flinte umzugehen
Weshalb ſollten wir uns nicht im entſcheidenden Moment der
Waffen bemächtigen können Die Propagierung des Maſſen
ſtreiks iſt deshalb gefährlich weil wir die Maſſen in den Kampf
treiben Sobald ſie einmal auf der Straße ſind wird auch auf
ſie eingehanen Jch danke für eine Revolution die wir mit den
Händen in der Taſche machen ſollen

Reichstagsabg Peus Deſſau Das wichtigſte an der Debatte
ſei die Ermahnung Bebels zur Organiſation Die ruſſiſchen
Genoſſen ſind noch lange nicht am Ende das dicke Ende kommt

Ledebour Das iſt ja ganz etwas Neues Der Zehngebote
Hoffmann ruft Umſatzſteuer Heiterkeit

Frau Klara Zetkin Genoſſe Schmidt ſcheint zu meinen die
ſozialiſtiſche Geſellſchaft könnte man wie einen alten Hut um
krempeln Das Proletariat wird ſich an den Zwirnsfaden bürger
licher Geſetzlichkeit nicht unter allen Umſtänden feſtlegep laſſen
ſondern wird auf einen Schelm anderthalbe geben enn man
uns ruſſiſch kommt wir ruſſiſch antwortenStürmiſcher Beifall

Dr Michels Marburg führt Klage daß organiſierte Arbeiter
in Scharen an der Homburger Kaiſerparade teil
genommen hätten n Frankfurt a M hätte auf Wunſch derArbeiter eine Fabri die Arbeit am Tage der Kaiſermanöver
einſtellen müſſen Hört Hört Was nützt alle Agitation
wenn nachher die Maſſen Hurra brüllen Die Partei
preſſe hat die ruſſiſche Revolution zu ſehr als Senſation weniger
als Beiſpiel behandelt

Frau Zietz Hamburg Stärkung der Organiſation iſt die
Hauptſache

Dr Liebkuecht Berlin Die Reichstagswahlen von 1903 haben
den formalen Parlamentarismus totgehetzt Man hat deſſen
Ohnmacht erkannt Aus dieſer ren heraus hat die
Propaganda für die außerparlamentariſche Tätigkeit ſo viel
Anklang gefunden Wir wollen das Blut des Volkes nicht ſinn
los verſchwenden aber auch nicht Rechte uns rauben laſſen
ohne einen Finger zu rühren Die Jurisprudenz iſt geeignet
den Menſchen zu verknöchern Zurufe Das erklärt den Stand
punkt des Genoſſen Heine Abg Meiſt Köln tritt für die
Reſolution Bebel ein Ein Schlußantrag wird abgelehnt

Abg Dr David Was hier geſagt worden iſt war willkommenes
Waſſer auf die Mühlen der Scharfmacher Ledebour Haben
Sie Angſt Jn erſter Linie ſind es die Worte der Genoſſin
Roſa Lnxemburg die mit den Schlußworten des Kommuniſtiſchen
Manifeſtes ſchloß Ledebour Das iſt auch Waſſer Genoſſen
das bedeutet einen Rückſchlag in den alten Revolutionarismus der
Partei wie er offener und markanter noch nicht zutage getreten
iſt Die Genoſſin hat ſich damit in einen ſehr ſcharfen Gegen
ſatz zu der Haltung der maßgebenden Führer geſetzt Ein
Waffengang mit dem Militarismus iſt bei dem Stande unſerer
Waffentechnik für uns ausſichtslos Genoſſin Luxemburg ich
ſage Genoſſin obwohl ſie ſich herausgenommen hat anderen
dieſen Titel abzuſprechen hat uns die ruſſiſche Revolution
vorgehalten Zuruf Sie mag doch hingehen Die Revolution
in Luxemburg Stürmiſche Heiterkeit in Rußland läßt ſich
nicht mit unſeren Verhältniſſen vergleichen Es iſt heller
Wahnſinn dieſe Verhältniſſe auf Deutſchland übertragen zu
wollen Aber in dieſem Wahnſinn ſteckt bei der Genoſſin Luxem
burg Methode Heiterkeit Bebel hat gefragt ob wir nicht
14 Tage hungern könnten Es hungern aber nicht nur die
Arbeiter ſondern auch die Frauen und Kinder Sehr richtig
Bewegung

Dr Südekum Aus manchen Reden könnte man ſchließen daß
C ae We 4 Uhr nachmittags der Maſſenſtreik losgeht

eiterkeit
Stadthagen Südekum hat den Tag vergeſſen Jch werde ihm

mitteilen damit er mit Automobilgeſchwindigkeit hinkommen
kann Stürmiſche Heiterkeit

Abg v Elm Hamburg Bebel iſt über die Stimmung in
Hamburg falſch unterrichtet Manche Leute identifizieren An
griffe auf ſich mit Angriffen auf die Partei Wollen wir uns
nicht die Rechte rauben und wollen wir uns nicht prügeln
laſſen dann müſſen wir unſer Leben in die Schanze lege
Hier herein gehört das Problem der Jugenderziehung ir
müſſen die Jugend in unſerem Geiſte erziehen damit ſie dereinſt
wenn ſie auf Vater und Mutter ſchießen ſoll weiß wohin ſie
gehört Gr Beifall

Abg Bömelburg der Vorſitzende des Centralverbandes der
Maurer erklärt daß die Gewerkſchaften in lhren Beſchlüſſen
ſouverän ſeien Zuruf Parteih Man kann nicht zweierlei
machen Ein Wort habe ich an Roſa Luxemburg zu richten

ch bin ein einfacher Maurer und weiß nicht ſo viel wie die
enoſſin Luxemburg und andere die in ihrer Jugend nicht gehungert

haben Luxemburg Woher wiſſen Sie das aber wenn
man ſein ganzes Leben für die Partei gekämpft hat ſo ſchmerzt
es doch ſo herabgeſetzt zu werden Sehr richtig Damit
dient man nicht der Einheit Beifall

Ein Schlußantrag wird angenommen
Bebel Schlußwort Die Debatte hat einen eigenartigen Ver

lauf genommen Auf noch keinem Parteitag iſt ſo in Blut ge
watet worden wie auf dieſem Als ich auf meinem Platze ſaß
habe ich wiederholt auf meine Stiefelſpitzen geſehen ob ſie nicht
mit Blut beſpritzt ſind Heiterkeit Jn meinem harmloſen Ge
müte habe ich an ſo etwas gar nicht gedacht Jch habe ſtets in
den vorderſten Reihen gekämpft und werde das auch weiter tun
Das betone ich gegenüber einigen deplazierten Redensarten
Schmidt meinte die Aufforderung zum Hungern klinge beſonders
ſchön aus meinem Munde Schmidt iſt nicht in ſo gehobener
Stellung wie ich Schmidt Jch will nicht daß andere
hungern Aber ich will ihm verraten daß es als 10 jähriger
Junge mein Jdeal war mich einmal an Butterbrot ſatt eſſen zu
können Schmidt Glauben Sie denn daß ich aus der
Bourgeoſie bin Auf die fortgeſetzten Angriffe der Gegner
will ich das erklärt haben und ferner die Genoſſen in gehobener
Stellung wären erbärmliche Kerle wenn ſie nicht in die Taſche
greifen würden Beifall Wenn Genoſſe Schmidt meint ich
würde eine Reiterattacke gegen Kleinkalibrige unternehmen ſo
irrt er Die Genoſſin Luxemburg hat eine revolutionäre Rede
ehalten David hat ihr ſchon mit dem Hinweis auf Aus
ührungen von mir in Erfurt geantwortet Das freute mich

einmal weil ich damals ſchon ſo geſcheit war Heiterkeit und
dann weil gerade David mich zum Schildhalter erwäbhlt hat
Heiterkeit Wenn wir unſere Auftklärungsarbeit verſtärken

können wir getroſten Mutes unſeren Gegnern entgegentreten
Wollen ſie den Kampf wir ſind bereit Stürm Beifall

Die Abſtimmung erzielt wie bereits gemeldet die Annahme
der Reſolution mit allen gegen elf Stimmen

Jena 23 Sept
Die heftigen Preßfehden der letzten Zeit mit denen der

ſozialdemokratiſche Parteitag in Jena ſich heute befaßte waren
vorher in einer Kommiſſion auf das eingehendſte beſprochen
worden Dietz Stuttgart teille mit daß dieſe einſtimmig der
Meinung ſei daß jene Preßfehden nicht als Literatengezänk an
zuſehen ſeien daß ihnen vielmehr ernſte ſachliche insbeſondere
auch prinzipielle Meinungsdifferenzen zugrunde lägen Es
werde anerkannt daß die ſtreitenden Teile von dem Beſtreben
erfüllt geweſen ſeien der Partei nach beſtem Wiſſen zu dienen
Was dagegen die Form betrifft in der die Diskuſſion zum Teil
geführt wurde ſo ſei ſie auf das ſchärfſte zu mißbilligen Mit
aller Entſchiedenheit erhebe der Parteitag Einſpruch gegen eine
gehäſſige die perſönliche und die Parteiehre von Genoſſen ver
letzende Art der Diskuſſion durch welche auch der Agitation im
Lande die göhten Schwierigkeiten bereitet werden Der

arteitag erklärt l mit allem Nachdruck daß dieſer
rt der Diskuſſion ein Ende zu ſetzen ſeidaß aber ſelbſtverſtändlich der u Kritik dereleſte ielraum geleſen werden müſſe Die Preß
o m d der Vorſtand ſollen verſtärkte

werden

elfe llyleWWtagsaba Lezien z Er könne ſich Schmidt nyr an

ſchließen Der Generalſtreik würde den Knfang zur ionbedenlen Wenn die Ma an ehe c de Siehe ſt denn i onen unVollmöchten erhalten um einer Wiederkehr unſtatthafter

Preßfehden vorzubeugen Dieſe Erklärung wurVerſuche erſt noch eine Debatte darüber zu entieſſen vgübdem
Verſammlung mit Entſchiedenheit abgelehnt worden waren der
t Mehrheit angenommen Der neue Orations Entwurf wird gleichfalls nach den Vorſhhni

der Kommiſſion angenommen Der Vorwärts h en
n der an die Parteitaſſe abzuführende Teſf t

innahmen wird anf 20 Proz nicht wie der Entwurf wollte er
25 Proz feſtgeſetzt Die Reſolution über die ruſſ i
Revolution Ddegründete Bebel Er ſiellt dabei eine
ſprechung des Falles Kasprzak im Reichstag in
und bezeichnet es als Ehrenſache der Partei für die Famſ
des Hingerichteten einzutreten Der Parteitag ehrt deſſen
denken durch Erhebung von den Plätzen h u

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Kaiſer Franz Joſef empfing geſtern gegen 11 Uhr inofburg in Wien Graf Andraſſy Graf Apponyf de
anffy Franz Koſſuth und Graf Alada Zichp

forderte dieſelben auf als Vertreter der Majorität
ungariſchen Reichstages auf Grund eines annehmbaren ind
voller Berückſichtigung der von der Krone aufgeſtellten d
dingungen ausgearbeiteten Regierungsprogramms Vorſchig
zur Bildung eines parlamentariſchen Kabinett
machen Dieſe Bedingungen lauten folgendermaßen

I Die militäriſchen Fragen inſofern ſie die Kommande
und Dienſtſprache betreffen und in denen eine Nach
giebigkeit abſolut ausgeſchloſſen iſt und beſſ
werden aus dem Programm ansgeſchaltet 2 die Gr
lagen der pragmatiſchen Gemeinſamkeit ſowet
in Bezug auf die Armee als auch in Bezug auf die ans
wärtigen Vertretungen bleiben vollkommen unbe
rührt 3 die Reviſion der 1867er Baſis ſofern es ſich n
wirtſchaftliche oder ſonſtige das Verhältnis zwiſg
Oeſterreich und Ungarn tangierende Fragen handelt wir
nicht einſeitig zwiſchen der Krone und der ungariſchen Nation
ſondern nur im Wege eines von der Sanktion des Kaſſe
abhängigen Kompromiſſes zwiſchen beiden Sitog
ten der Monarchie unter Jntervention der beiderſeiige
Regierungen und von den ad hoe ernannten Parlamen
deputationen erfolgen 4 ſoll die Verpflichtung übernon
werden daß die Staatsnotwendigkeiten nän
der Staatsvoranſchlag die ordentliche Rekrutiernn
und die Handelsverträge votiert und die Wahl d
Delegationen und der Quotendeputatkion
genommen werden 5 ſoll die Verpflichtung überne
werden daß die Koſtendeckung für jene mil
täriſchen Forderungen von denen die letzten Delegation
Teilbeträge für die Jahre 1904/5 bewilligt haben ferner
auf Grund der rer gen Präſenzdienſtpflicht
einzubringende Wehr vorlage votiert werden

Der Kaiſer hielt den genannten Herren wie offiziös aus Wien
gemeldet wird in ebenſo väterlicher wie eindringlicher Weiſe die
Verantwortung vor welche ſie auf ſich laden würden wenn die
Koalition durch ſtarres Feſthalten an ihrem bisherigen St
punkte das Streben nach Unerreichbarem einer vernünftigen
Geſundung der bisherigen Verhältniſſe mit denen unſägliche
Elend und Leid über das Land und Volk in Ungarn in immer
drohenderer Geſtalt einzieht vorziehen würde

Wie die Neue Freie Preſſe berichtet dauerte die Audien
der Führer der ungariſchen Koalition 4 Minuten Nachdem
der Kaiſer das Programm verleſen hatte auf deſſen Grundloge
er bereit ſei der jetzigen Majorität des Reichstages die Regie
rung zu übergeben verwies er die Führer an den Grafen
Goluchowskt welchen er ad hoe bevollmäch tigt habe

Die Vertreter der ungariſchen Koalition begaben ſich geſter
um 12 Uhr zum Miniſter Goluch owski und erklärten
ſeien nicht in der Lage mit ihm über die ſchwebenden Frat
in der ungariſchen Kriſe zu verhandeln da ſie zur Führnn
der Verhandlungen nur Ungarn für kompetent er
achteten

Nachdem der Kaiſer den Grafen Goluchowski empfangen
hatte betraute er den Grafen Cziraky mit der Führung der
Verhandlungen mit den Vertretern der ungariſchen Koalition
die geſtern nachmittag erfolgten

Baron Banffy telephonierte aus Wien an einen ſeiner Freunde
daß auch in der geſtrigen Audienz kein Friede zwiſchen der
a und der ungariſchen Oppoſition zuſtande kommen
werde

Die ſchwediſch norwegiſche Unionskriſis
Die Karlſtader Konferenz iſt geſtern abend kurz nach 6 Uhr

beendigt worden Amtlich wird mitgeteilt daß es gelungen
iſt ein Uebereinkommen zu erzielen Die Protokolle ſollen
Anfang nächſter Woche gleichzeitig in Stockholm und Chriſtiania
veröffentlicht werden

Der Temps meldet daß einer ſeiner Mitarbeiter von
König von Schweden in Audienz empfangen worden ſei
und daß der König ihm dabei folgendes geſagt habe Die
Norweger haben ſich ſchlecht benommen um ſo ſchlechter als ſie
die Welt glauben machen wollten daß der Bruch durch meine
Schuld unvermeidlich geworden ſei Das iſt ein willkürliches
und unlauteres Entſtellen der Tatſachen Jch habe den Norwegern
nur Gutes getan aber ich bin König von Schweden und
Norwegen und ich konnte als ſolcher nicht gutheißen was den
Jntereſſen meiner ſchwediſchen Untertanen zuwider lief Aus
dieſer unparteiiſchen Haltung machten mir die Norweger einen
Vorwurf auch die Schweden daß ich nicht ſofort mobiliſieren ließ
Aber ein Krieg iſt wohl das traurigſte Die Eibeit wird nicht wieder hergeſtellt werden Perſönlg
bin ich überzeugt daß niemals einer meiner Söhne oder EneKönig von Rorwegen werden wird weder die Königin noch
möchten uns von unſeren Kindern trennen

Die Lage in Rußland
Jn Schuſcha iſt die Ruhe ſcheinbar wieder hergeſtellt Die

8 der Opfer der letzten Kataſtrophe wird wie folgt angegeben
etötet wurden 548 Armenier verwundet 135 Unter den

Tataren gab es 104 Tote und 48 Verwundete 445 armeniſche
Hänſer ſind niedergebrannt ebenſo 37 tatariſche Für die näc z
Zeit ſollen dort 10,000 Soldaten ſtationiert werden die bereit
zum Teil unterwegs ſind Auch in Finnland wird das Mille
vermehrt Aus den inneren Gouvernements ſind zwei Reg
menter Jnfanterle und mehrere Sotnlen Koſaken dorthin
dem Morſche Ueberhaupt werden Truppendislokationen

großem Umfange geplant maAuf den Direktor der Aktienbrauerei Kijok Co Zaremra
in Warſchau iſt ein Anſchlag verübt worden Zaremb
wurde durch einen Revolverſchuß getötet veiDer deutſche UÜntertan Joſef Jorbſchatt iſt der
Agdam einem bei Schuſcha gelegenen Orte getötet wort
Die Leiche iſt nicht gefunden worden Der deutſche Kon nd
hat bei den Ortsbehörden energiſche Vorſtellungen erhoben die
General Takaiſchwili hat ſofort Inſtruktionen erteilt W der

r Jigetlart werden und nach dem Verble

eiche geforſcht werde 0r e W te An Bern r rignären welche im Begriffe waren über einfie ow zu beraten Sämmtliche Teilnehmer wurden ver
aftet
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Die Margoffo Frage
Es ſcheint ſo ſchrieb die z ence Havas geſtern

Unterredung des Botſchafters Fürſten Radolin m
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Minlerbeſitenten Rouvrier dibnatagen ger eine günſtige
Sendunne en hat Jn divplomatiſchen Kreiſen hofft man
daß die Ünterredungen zwiſchen Dr Roſen Rouvier und
Revoil das Zuſtandekommen der Verſtändigung erleichtern
werden Die Löſung der Frage betr die Pollzei und das
Finanzregime ſoll unmittelbar bevorſtehen

Ueber die Marokko Frage und die Beziehungen Ruß
lands zu Deutſchland und Frankreich äußert ſich das
einſlußreiche Blatt Slowo in anerkennenswert ſachlicher Weiſe
Das Blatt ſchreibt Wir zeigten bereits zu Beginn des Maxokko
Abenteuers daß Deutſchlands Einmiſchung ein Glied in der
Kelte ſeiner Kolonialpolitik iſt Wir vertraten immer die Anſicht
daß Kaiſer Wilhelm nicht beabſichtige die augenblickliche Schwäche
Rußlands auszunützen um Frankreich als Militärmacht den
letzten Streich zu verſetzen Für uns war es klar daß Deutſch
lands Auftreten in Marokko über den Kopf Frankreichs hinweg
gegen England gerichtet war Auch für Rußland iſt
es von unbedingtem Jntereſſe Deutſchland in ſeiner
Kolonialpolitik insbeſondere bezüglich Marokkos zu
unterſtützen Dieſes Jntereſſe tritt überall zutage ſowohl in
Kiautſchou als auch in Südafrika und in Marokko
Durch keinerlei Vereinbarungen und Verpflichtungen gegen ſeinen
weſtlichen Nachbar gebunden hat Rußland auch keine Urſache
ſich in dieſer Beziehung durch die veralteten Bedingungen
der ruſſiſch franzöſiſchen Allianz beengen zu laſſen
Die Abmachungen der Allianz betreffen in erſter Linie die außer
europäiſchen Fragen wie der japaniſche Krieg und die Faſchoda
Frage gezeigt haben Hieraus geht hervor daß Rußland ohne
ſeine Beziehungen zu dem europäiſchen Bundesgenoſſen zu
ſchädigen alles mögliche und nützliche tun kann um Deutſchland
zu helfen damit es einen ſolchen guten Trumpf auf dem Gebiet
ſeiner kolonkalen Wünſche in die Hand bekommt wie es die feſte
Sicherung ſeines Einfluſſes an der Nordweſtküſte von Afrika be
deuten würde

Witte hatte geſtern mittag eine 1 z ſtündige Unterredung
mit dem ihm perſönlich beſreundeten deutſchen Botſchafter Fürſten

Radolin der Dr Roſen dazu hinzuzog
Jn Paris verlanutete geſtern Miniſter v Witte wollte ſich

geſtern über Berlin nach Rominten begeben
e

Drei ſpaniſche Kreuzer nehmen in Vigo Kohlen man glaubt
daß ſie nach den marokkaniſchen Küſten gehen ſollen

Der Gonverneur von Ceunta ſandte eine Abteilung Marine
infanterie ab um den Poſten des änßeren Lagers zu verſtärken
da man einen Angriff der eingeborenen Stämme befürchtet

Die Lage in Demen
Dem Reuterſchen Burean wird aus Hodeida vom 20 d M

gemeldet Marſchall Feiſi Paſcha berichtet daß ſich die
Städte Aoran Tajela und Kankaban ergeben und mehrere
tanſend Gewehre und einige Kanonen die früher von den
Rebellen genommen worden waren abgeliefert haben

Die Wahlen auf Kubag
Aus Anlaß der heute in Cienfnegos ſtattfindenden Wahlen

kam es geſtern zu Zuſammenſtößen wobei ſechs Perſonen
getötet und 25 verwundet wurden Unter den Getöteten be
finden ſich das Mitglied des Repräſentantenhauſes Villuendas
Führer der Liberalen und der Polizeichef Jllande

Holland
Die Königin von Holland weihte geſtern mittag ein zum Ge

dächtnis an die Regentſchaft der Königin Mutter errichtetes
Denkmal ein und ſprach ihren Dank für dieſen neuen Beweis
der Treue und Liebe ihres Volkes aus

Veneznelg
Die franzöſiſche Regierung hat den Präſidenten Caſtro

von Venezuela aufgefordert die jüngſt von ihm getroffenen
Maßregeln gegen franzöſiſches Eigentum in Caracas rück
gängig zu machen und ſich deswegen bei Frankreich zu ent
ſchuldigen

Japan
Das im Hafen von Port Arthur geſunkene Schlachtſchiff
Retwiſan iſt wieder floitgemacht worden
Freltag abend und Sonnabend früh ſind in Tokio 22 Per

ſonen verhaftet worden Sie werden beſchuldigt die An
regung zu den jüngſten Unruhen gegeben zu haben

China
Die chineſiſche Regierung hat Beſtimmungen über die Aus

prägung von Silber und Kupfergeld erlaſſen die ein
heitlich für das ganze Reich gelten Vorläufig iſt nur für
Kuvfermünzen Gewicht und Feingehalt feſtgeſetzt worden

t

Gerichtsverhandlungen

Zum Prozeſz Ebeliug
Leipzig 23 Es iſt doch noch zweifelhaft ob es zu einem

zweiten Ebelingprozeß kommen wird Die gemeldete
Vernehmung des Paſtors Ebeling die auf ein zweites Verfahren
gegen ihn zurückgeführt wurde iſt nur erfolgt um die in ſechs
Monaten eintretende Verjährung wegen Preßvergehens zu
unterbrechen Ebenſo verhält es ſich mit den wechſelſeitigen
Strafanträgen wegen Beleidigung zwiſchen Ebeling und den
ehemaligen land des Kirchenvorſtandes Sollten die
Urteile der Strafkammer und der Disziplinarkammer gegen
Ebeling in 3 Jnſtanz beſtätigt werden und dieſer ſich
weiterer Angriffe enthalten ſo beabſichtigen die Antragſteller
von ihren Strafanträgen weiter keinen Gebrau
zu machen Man bezweifelt aber ziemlich allgemein daß
Paſtor Ebeling Ruhe halten wird

Provinzialnachrichten

Nanmburg 23 Sept Prinz Adalbert von Preußen
traf beute 11 Uhr 46 Min aus der Rheinprovinz kommend wo
er Jagden beigewohnt hat hier ein und fuhr mit dem Zuge
1 Uhr 20 Min nach Roßleben weiter um von dort die Ober
förſterei Ziegelroda zu erreichen wo er ebenfalls der Jagd ob
liegt Er benutzte den hieſigen Aufenthalt zu einer Beſichtigung
der Altertumsſammlung des hieſigen Stationsvorſtehers I Klaſſe
Herrn Praſt und traf vor ſeiner Weiſterreiſe mit ſeinen hieſigen

Zettfedern

Fertige Zetten

Liserne Hettstellen
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ch beſtrahlung mit tragiſchem Ausgang beſchäftigt die

S e uS e e u r 4

Verwandten den hier wohnenden Söhnen des Prinzen Friedrich
Leopold zuſammen

DieMerſeburg 28 Sept rovinzialſynode der
Provinz Sachſen iſt in ihrer diesjährigen Tagung auf den
10 Oktober hierher einberufen worden

Rerſeburg 23 Sept Die Bohrungen nach Kohle,
die nun ſchon ſeit Anfang Juli im benachbarten Braunsdorf in
Angriff genommen ſind ein eher erltch aünſtiges
Ergebnis gehabt Die meiſten Bohrlöcher beweiſen daß unter
Deckgebirge von nur geringer Ausdehnung e Kohlenmaſſen lagern Jetzt werden Vohrlocher in Entfernungen von

nur 100 Metern angelegt um ganz beſtimmte Schlußergebniſſe
zu erzielen Die Eröffnung des Schachtes der einen großen
würtſchaftlichen Umſchwung in dem Dorfe und ſeiner Umgebunhervorrufen wird ſcheint demnach nicht mehr lange auf ſich

warten zu laſſen
Artern 23 Sept Draſtiſches Mittel zum Zweck

Der Winterfahrplan weiſt für die Stadt Artern eine erhebliche
Verbeſſerung und Vermehrung der Zugverbindungen u a auch
nach Sangerhauſen auf Vom Miniſter wurde bei Bewilligung
dieſer Züge vorbehalten daß ſie bei nicht genügender Benutzung
nicht wieder in den Fahrplan eingeſtellt werden Um dieſem
von vornherein vorzubeugen hat ſich jetzt hier ein Klub gebildet
der jede Woche an mehreren Abenden eine Eiſenbahnfahrt nach
Sangerhauſen unternimmt um dann mit dem letzten Nachtzuge
wieder den heimiſchen Penaten zuzuſtreben Hoffentlich wird
das Opfer nicht umſonſt gebracht

O Genthin 22 Sept Lateinloſe le rere Jngeſtriger Stadtverordnetenſiung wurde einſtimmig die Errich
tung einer lateinloſen Realſchule unter Leitung eines Neuphilo
logen vom 1 April n J ab beſchloſſen vorausgeſetzt daß der
Staat dieſer Schule einen Zuſchuß von 10,000 M gewährt

Heiligenſtadt 23 Sept Durch Ueberfahrengetötet
wurde geſtern auf der Bahnſtrecke Halle Kaſſel zwiſchen Uder
und Arenshanſen der 9jährige Sohn des Bahnwärters Kaiſer
Der Knabe wollte ſeinem Vater das Eſſen bringen und trat
als der Zug Frankfurt Berlin die Stelle paſſiert hatte auf
das Gleis um dem Zuge nachzuſchauen ohne zu bemerken daß
aus entgegengeſetzter Richtung ein Perſonenzug Gotha Eichen
a heranbrauſte Dieſer Zug zermalmte den Knaben voll

ndig

Meunſelwitz 238 Sept Vizebürgermeiſter Fried
rich, deſſen 6 jährige Wahlperiode am 15 März 1906 abläuft
wurde auf weitere 6 Jahre einſtimmig wiedergewählt Das
Gehalt wurde auf 2800 M erhöht

Zerbſt 23 Sept Keine Reichsbanknebenſtelle
Der Magiſtrat hatte an das Reichsbank Direktorium das Er
ſuchen gerichtet in Zerbſt eine Reichsbanknebenſtelle zu errichten
Hierauf war eine zuſagende Antwort eingegangen falls die
Stadt oder die Jntereſſenten für eine gewiſſe Garantleſumme
aufkämen Der Magiſtrat unterbreitete die Angelegenheit dem
kaufmänniſchen Verein zur Begutachtung Dieſer aber beſchloß
nach reiflicher Erwägung aller in Betracht kommenden Einzel
heiten daß vorläufig zur Errichtung einer Reichsbanknebenſtelle
in Zerbſt ke in Bedürfnis vorliege da die Aufwendungen dazu
jährlich ca 3000 bis 4000 M Zuſchuß in keinem Verhältnis
zu den gebotenen Vorteilen ſtänden

Vermiſchtes
Von einem Poſten erſchoſſen Jn der Nacht zum Freitag

wurde der Unteroffizier Krauskopf vom 1 Pionierbataillon in
Königsberg von dem Poſten des Bataillons deſſen Auruf er
nicht beachtet hatte ſchwer verwundet Er iſt geſtern früh ſeinen
Verletzungen erlegen

Geſtürzt Bei dem Gute Perſtehl bei Neubukow ſtürzte
vorgeſtern vormittag Oberleutnant v Stockhauſen vom Jn
fanterie Regiment Nr 76 mit ſeinem Pferde und erlitt einen
doppelten Schädelbruch Er iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Tod durch Milzbrand Auf dem Rittergut zu Malsfeld in
Heſſen war unter dem Viehbeſtand Milzbrand ausgebrochen an
dem mehrere Stück Vieh eingegangen waren Der dortige Kuh
ſchweizer infizierte ſich aus Unborſichtigkeit und ſtarb unter
fürchterlichen Tobſuchtserſcheinungen

Ein Sportburean aufgehoben Die Polizei hob in Frankfurt
a M ein Sportbureau auf 5000 M wurden beſchlagnahmt und
drei Perſonen verhaftet

Abgebrannt Jn der Nacht wurde die Spiegel Manufaktur
Aktien Geſellſchaft in Stolberg Rheinprov von einem großen
Schadenfeuer heimgeſucht das erſt nach fünfſtündiger an
geſtrengter Tätigkeit mehrerer Wehren gelöſcht werden konnte
Lagerbeſtände im Werte von 30,000 M ſind vernichtet Der
Betrieb iſt nicht geſtört

Feuersbrunſt Sonnabend morgen wurde durch eine große
Feuersbrunſt der größte Teil des Ortes Dorndorf a d Felda
bahn vernichtet Etwa 9 Wohnhäuſer nebſt Nebengebänden und
Stallungen ſind ein Raub der Flammen geworden 2 Gaſt
re Fun vollſtändig niedergebrannt Die meiſten Leute ſind
unverſichert

Mord Die Blättermeldung von der Verhaftung des Mörders
des in der Gegend von Heidelberg tot aufgefundenen Engländers
Reid bewahrheitet ſich nicht

Spiel mit dem Feuer Das fünfjährige Söhnchen
eines Gutsarbeiters in Unterkörditz zündete in Abweſenheit der
Eltern beim Spielen das Kleid ſeines dreijährigen
Schweſterchens an Das Kind verbrannte Die voll
ſtändig verkohlte Leiche wurde ſpäter aufgefunden

Das Automobil
Troppau wurde die zehnjährige Tochter eines Arheiters von

h des Fürſten Lichnowski aus Graz überfahren
und gekötet

Vom Radinm getötet Ein Fall von ärztlicher R
enfer

Spitalkommiſſion und wird nächſtens auch vor die Ge
richte gelangen da eine Schadenerſatzforderung von
10,000 Francs aufgeſtellt worden iſt Ein Mädchen aus Morzine
wurde im Kantonsſpital einer radio therapeuntiſchen Behandlung
unterworfen Nach einiger Zeit wieſen die Hände einen bläu
lichen Teint auf bei fortgeſetzter Behandlung entſtanden
Brandwunden die den Verluſt beider Hände nach
ſich zogen

Steppdecken von 90 Mk an
Schlafdecken ven 2 u an
Pertige Betten
Bettfedern von 55 Pg pro P an
Matratzen von 6 Mk an pro Stüek

Piserne Bettstellen
Kelpaiger Str 6 Part L II

Das Erdbeben in Jtalien Der Sultan von Konſtankinopel
d r die Opfer des Erdbebens in Calabrien 1000 Pfund
geſpendet

Räuberbanden in Spanien Jn der Provinz Cadix ſind
Reiſende auf der Landſtraße angehalten und beraubt worden

von 15 Mark anpro Gebett

Auf der Chauſſee zwiſchen Katharein und

Bigribrer der Rebelläter war der frühere Zuchthänsler
villo
Jm Suczkanal zLloyds Agenkur meldet ans Port Saſd

Der Dampfer Chatham der im Suezkanal geſunken iſt wird
am nächſten Mittwoch geſprengt werden Man befürchtet

wird

Die Cholerag
Dem Staatsanzeiger zufolge beträgt die Geſamt zahl derCholerafälle bis jetzt 243 von denen 81 tödlich verlaſſen ſind

Bei dem auf einem Kahn im Urban Haſen in Berlin ver
ſtorbenen Schiffseigner Lehmann wird jetzt angenommen daß
der Tod an Cholera erfolgt iſt Ein endgültiges Ergebnis der
Unterſuchung llegt noch nicht vor

Aus Graudenz wird gemeldet Jn letzter Zeit iſt es wie von
zuſtändiger Seite mitgeteilt wird einigemale vorgekonimen daß
bei ganz geſunden Perſonen Cholerabazillen gefunden worden
ſind Dies wird als ein gutes Zeichen dafür angeſehen daß die
Cholera im Erlöſchen iſt

Eine in der Choleraſtation des ſtädtiſchen Krankenhauſes in
Graudenz tätige Krankenpflegerin iſt unter choleraverdächtigen
Erſcheinungen erkrankt

Den Neuen Weſtp Mitt zufolge iſt geſtern in Mariense
ehe nur ein neuer Erkrankungsfall an der Cholera zu
erzeichnen

Der Oſtd Rundſch zufolge hat ſich in den letzten 24 Stunden
kein neuer Erkrankungsfall an der Cholera im Bromberger
Bezirke ereignet

Leitung Otto Sonne
Verantworklich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für denHandelsteil J V br Arthur Ploch für den Jnſexatenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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